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(54) Standkonsole für Heizkörper

(57) Die Erfindung betrifft eine Standkonsole zur Hal-
terung von Heizkörpern mit einer Bodenplatte (11) und
einem darauf befestigtem Standprofil (12), wobei das
Standprofil (12) Öffnungen (13, 14) aufweist, die mit den
am zu befestigenden Heizkörper (1) für das Heizmedium

vorgesehenen Anschlussöffnungen (2, 3) korrespondie-
ren und wobei fluidleitende Anschlussverschraubungen
(15, 15’) vorgesehen sind, die den Heizkörper (1) an der
Standkonsole (10) über die Öffnungen (2, 3, 13, 14) hal-
ten und befestigen.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Standkonsole zur Be-
festigung von freistehenden Heizkörpern nach dem
Oberbegriff des Anspruchs 1.
[0002] Solche Standkonsolen dienen dazu, Heizkör-
per freistehend, beispielsweise vor bis zum Boden rei-
chenden Fenstern, zu haltern und sind hinlänglich aus
dem Stand der Technik bekannt. Außerdem weisen der-
artige Standkonsolen auch Mittel auf, die eine Anpas-
sung an unterschiedliche Heizkörperabmessungen er-
möglichen.
[0003] In der DE 199 39 909 A1 wird eine Konsole für
einen Konvektor offenbart, die z- oder c- förmig ausge-
bildet ist und eine auf dem Boden zu montierende Mon-
tagefläche und eine Auflagefläche für den Konvektor auf-
weist. Der Konvektor ruht mit seinem gesamten Gewicht
auf den Auflageflächen der an den seitlichen Enden des
Konvektors angeordneten Standkonsolen. Aus der DE
195 06 460 C2 ist eine Standkonsole für einen mindes-
tens zwei Platten aufweisenden Mehrfachplattenheiz-
körper bekannt. Die Standkonsole verfügt über ein
Fußteil mit einer Bodenplatte und einem daran
angeschweißten Rohrstück mit einem Standrohr mit ei-
ner höhenverstellbaren Auflage. Das Standrohr ist am
oberen Ende T- förmig ausgebildet, wobei sich dieser
obere Abschluss an vom Heizkörper gebildete Flächen
wie z.B. Platteninnenflächen klemmend anlegt.
In der DE 24 19 252 wird eine Standkonsole für einen
freistehenden Heizkörper beschrieben, bei welchem die
Befestigung des Heizkörpers mittels eines an der Stand-
konsole vorgesehenen Spannbügels erfolgt. Schließlich
wird noch auf die DE 21 12 343 C2 verwiesen, aus wel-
cher eine Standkonsole für Nabenheizkörper (Glieder-
heizkörper) bekannt ist. Die Standkonsole verfügt dabei
über vorzugsweise zwei an einer Tragsäule höhenver-
stellbar befestigte Führungsteile, an welchen jeweils ein
seitlich auskragender, an seiner Oberseite konkaver Arm
befestigt ist, auf dem sich der Heizkörper mit einer seiner
Naben abstützt.
Bekannt sind demnach Konsolen die innen liegend, hin-
ter oder unter dem Heizkörper angeordnet sind. Die Ein-
haltung neuerer Sicherheitsrichtlinien erfordert zudem
deutlich größer Querschnitte (Flächenmomente) an den
Standfüßen derartiger Konsolen. Befestigungs- und Hal-
terungsmittel sollen aber möglichst unauffällig sein.
Derartige Anforderungen lassen sich aber nicht mehr
durch innen liegende Standkonsolen erfüllen.
Die Aufgabe der vorliegenden Erfindung besteht darin,
eine verbesserte Variante einer Standkonsole für Heiz-
körper vorzustellen, die diesen Anforderungen genügt.
Erfindungsgemäß wird diese Aufgabe durch die Merk-
male des Anspruchs 1 gelöst. Vorteilhafte Weiterbildun-
gen der Erfindung ergeben sich aus den untergeordneten
Ansprüchen.
Demnach beinhaltet die Erfindung eine Standkonsole zur
Halterung von Heizkörpern mit einer Bodenplatte und ei-
nem darauf befestigtem Standprofil, wobei das Stand-

profil Öffnungen aufweist, die mit den am zu befestigen-
den Heizkörper für das Heizmedium vorgesehenen An-
schlussöffnungen korrespondieren. Erfindungsgemäß
sind dabei das Heizmedium leitende Anschlussver-
schraubungen vorgesehen sind, die den Heizkörper an
der Standkonsole über die Öffnungen halten und befes-
tigen. Nach einer Ausführungsform der Erfindung sind
am Standprofil Auflager angeordnet, was zur Befesti-
gung besonders schwerer Heizkörper vorteilhaft ist.
Die nach einer weiteren Variante der Erfindung vorgese-
hene Höhenverstellbarkeit des Standprofils erlaubt die
Anwendung der Vorrichtung für verschiedene Heizkör-
pergrößen.
Nach einem weiteren Merkmal der Erfindung ist vorge-
sehen, dass das Standprofil als Stabprofil, Doppel -T -
Profil oder U - Profil ausgebildet ist, was den Einsatz der
Konsole für verschieden Heizkörpertypen ermöglicht.
Nach einer besondere Ausführung der Erfindung ist vor-
gesehen, dass das Standprofil als Glied des Heizkörpers
ausgebildet ist, wobei das untere Ende des Heizkörper-
gliedes mit einem auf der Bodenplatte lotrecht angeord-
neten Standrohr verbunden ist. Das erste Heizkörper-
glied wirkt dabei als Standkonsole und wird nicht vom
Heizmedium durchströmt. Die Verbindung mit den das
Heizmedium führenden Gliedern des Heizkörpers erfolgt
auch hier über die o. g. Anschlussverschraubungen.
[0004] Die Erfindung wird nachstehend an Ausfüh-
rungsbeispielen unter Bezugnahme auf die zugehörigen
Zeichnungen näher erläutert. Es zeigen

Fig. 1: ein Heizkörper mit Standkonsole;
Fig.2: ein anderer Heizkörper mit Standkonsole;
Fig. 3: eine andere Variante einer Standkonsole mit
Heizkörper;
Fig. 4: eine andere Variante einer Standkonsole mit
Heizkörper;
Fig. 5: eine andere Variante einer Standkonsole mit
Heizkörper;
Fig. 6: eine höhenverstellbare Standkonsole mit
Heizkörper;
Fig. :7 eine andere Variante einer Standkonsole;
Fig. 8: eine Standkonsole nach Fig. 7 mit Heizkörper.

[0005] In den Figuren 1 und 2 werden verschiedene
Heizkörpertypen, dargestellt, die von einer erfindungs-
gemäßen Standkonsole 10 gehalten werden können. Zur
besseren Verdeutlichung zeigen die Figuren lediglich je-
weils nur eine an jeder der Stirnseiten des Heizkörpers
anzuordnende Standkonsole in Explosionsdarstellung.
Das gilt auch für alle in den nachfolgenden Figuren dar-
gestellten Ausführungsbeispiele.
In der Fig. 1 ist ein zweireihiger Flachrohrheizkörper und
in der Fig. 2 ein zweireihiger Plattenheizkörper darge-
stellt. Die hier gezeigten Standkonsolen sind Konsolen
gleicher Ausführung und bestehen aus einer Bodenplatte
11 und einem lotrecht auf der Bodenplatte 11 angeord-
netem Standprofil 12, welches als Stabprofil ausgebildet
ist. Das Standprofil 12 verfügt über zwei übereinander
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angeordnete Öffnungen 13, und 14. Diese Öffnungen
korrespondieren mit den am zu befestigenden Heizkör-
per 1 für das Heizmedium vorgesehenen Anschlussöff-
nungen 2 bzw. 3. Zur Verbindung von Standkonsole 10
und Heizkörper 1 sind die Anschlussverschraubungen
15 bzw. 15’ vorgesehen. Diese verbinden die Standkon-
sole 10 mit dem Heizkörper 1 über eine Schraubverbin-
dung, wobei über diese Anschlussverschraubungen
gleichzeitig die Verbindung des Heizkörpers mit dem
Heizmedium erfolgt.
In der Fig. 3 wird ein Plattenheizkörper gezeigt mit einer
Standkonsole dessen Standprofil 12 Doppel- T- förmig
ausgebildet ist. Weiter ist ein Auflager 16 vorgesehen,
welches aus einer einfachen Platte besteht und zur zu-
sätzlichen Abstützung besonders schwerer Heizkörper
vorgesehen ist.
[0006] In der Fig. 3 wird ein Plattenheizkörper gezeigt
mit einer Standkonsole dessen Standprofil 12 U- förmig
ausgebildet ist. Weiter ist ein Auflager 16 und vorgese-
hen, welches ebenfalls lediglich aus einer einfachen Plat-
te besteht und zur zusätzlichen Abstützung besonders
schwerer Heizkörper vorgesehen ist.
[0007] In der Fig. 5 wird ebenfalls ein Plattenheizkörper
gezeigt mit einer Standkonsole dessen Standprofil 12 U
- förmig ausgebildet ist. Das Auflager 16 wird hier aus
winkelförmigen Profilstücken 16’ gebildet, die in den Win-
keln des C - förmigen Standprofil 12 angeordnet sind
Diese dienen der Führung des Heizkörpers über
Schweißnähte an den Platten. Die winkelförmigen Pro-
filstücke 16’ bilden dabei gemeinsam mit dem U - Profil
eine Art Führungsnut.
[0008] In der Fig. 6 wird ein höhenverstellbares Stand-
profil 12 gezeigt, wobei auf der Bodenplatte 11 ein U -
förmiges Standprofil 12 angeordnet, welches zweiteilig
aus den ineinander lagerbaren Teilen 12 und 12’besteht.
Die Höhenverstellung erfolgt über eine Schraubverbin-
dung, wobei dafür am Teil 12’ Gewindebolzen a und am
Teil 12 schlitzförmige Öffnungen b vorgesehen sind. Die
Feststellung erfolgt dann über eine Mutter c.
Die Figuren 7 und 8 zeigen eine besondere Ausführung
der Erfindung. Das Standprofil 12 ist hier als Glied des
Heizkörpers 1 ausgebildet ist, wobei das untere Ende
des Heizkörpergliedes 1’ mit einem auf der Bodenplatte
11 lotrecht angeordneten Standrohr 12" verbunden ist.
Das erste Heizkörperglied 1’ wirkt dabei als Standkon-
sole und wird nicht vom Heizmedium durchströmt. Die
Verbindung mit den das Heizmedium führenden Gliedern
des Heizkörpers erfolgt auch hier über die o. g. An-
schlussverschraubungen 15.

Patentansprüche

1. Standkonsole zur Halterung von Heizkörpern mit ei-
ner Bodenplatte (11) und einem darauf befestigtem
Standprofil (12), dadurch gekennzeichnet, dass
das Standprofil (12) Öffnungen (13, 14) aufweist, die
mit den am zu befestigenden Heizkörper (1) für das

Heizmedium vorgesehenen Anschlussöffnungen (2,
3) korrespondieren, wobei fluidleitende Anschluss-
verschraubungen (15, 15’) vorgesehen sind, die den
Heizkörper (1) an der Standkonsole (10) über die
Öffnungen (2, 3, 13, 14) halten und befestigen.

2. Standkonsole nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass am Standprofil (12) Auflager (16) an-
geordnet sind.

3. Standkonsole nach den Ansprüchen 1 und 2 , da-
durch gekennzeichnet, dass das Standprofil (12)
höhenverstellbar ausgebildet ist.

4. Standkonsole nach den Ansprüchen 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass das Standprofil (12)
als Stabprofil, Doppel -T - Profil oder U - Profil aus-
gebildet ist.

5. Standkonsole nach einem der Ansprüche 1 bis 3,
dadurch gekennzeichnet, dass das Standprofil
(12) als Glied (1’) des Heizkörpers (1) ausgebildet
ist, wobei das untere Ende des Heizkörpergliedes
(1’) mit einem auf der Bodenplatte (11) lotrecht an-
geordneten Standrohr (12") verbunden ist.

3 4 



EP 2 728 267 A1

4



EP 2 728 267 A1

5



EP 2 728 267 A1

6



EP 2 728 267 A1

7



EP 2 728 267 A1

8



EP 2 728 267 A1

9



EP 2 728 267 A1

10



EP 2 728 267 A1

11



EP 2 728 267 A1

12



EP 2 728 267 A1

13



EP 2 728 267 A1

14

IN DER BESCHREIBUNG AUFGEFÜHRTE DOKUMENTE

Diese Liste der vom Anmelder aufgeführten Dokumente wurde ausschließlich zur Information des Lesers aufgenommen
und ist nicht Bestandteil des europäischen Patentdokumentes. Sie wurde mit größter Sorgfalt zusammengestellt; das
EPA übernimmt jedoch keinerlei Haftung für etwaige Fehler oder Auslassungen.

In der Beschreibung aufgeführte Patentdokumente

• DE 19939909 A1 [0003]
• DE 19506460 C2 [0003]

• DE 2419252 [0003]
• DE 2112343 C2 [0003]


	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

